Regionale zum Anfassen


Einführungskolloquium: Bürger diskutieren über Projektidee
 
Südwestfalen/Siegen, 3. November 2009.  Diskutieren, gestalten, mithelfen: Die REGIONALE 2013 hat eine neue Entwicklungsstufe erreicht. Im Siegener Apollo-Theater hatten jetzt Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, Anregungen und Meinungen zu der Projektidee „Siegen – zu neuen Ufern“ zu äußern.  Zudem wurde das Wettbewerbsverfahren vorgestellt und eingeläutet. Die Regionale zum Anfassen.
 
Mit 200 Besuchern war das Einführungskolloquium gut besucht. Die hohe Beteiligung unterstrich, dass die Menschen in Südwestfalen sich mittlerweile mit dem Strukturförderprogramm REGIONALE 2013 auseinandersetzen, die Chancen für ihre Region wahrgenommen haben und den Prozess aktiv mitgestalten wollen. „Die Regionale ist für die Menschen in Südwestfalen gedacht. Wir müssen gemeinsam an einem Strang ziehen und Südwestfalen weiterentwickeln“, sagte Dirk Glaser, Geschäftsführer der Südwestfalen Agentur. 
 
Thema des Abends war die geplante Freilegung des Flusses Sieg und die damit einhergehenden städtebaulichen Neugestaltungen – einer von mehreren Bausteinen der Projektidee „Siegen – zu neuen Ufern“. Wie wichtig die Einbindung der Bevölkerung in dieses Thema ist, unterstrich die lebhafte Diskussion, der sich unter anderem Siegens Bürgermeister Steffen Mues und Dirk Glaser stellten. So ist zum Beispiel noch offen und umstritten, was aus dem Maria-Rubens-Platz (Siegplatte) werden soll: Abriss oder Neugestaltung?
 
Mit dieser Frage werden sich nun die Planer befassen, die ebenfalls gestern im Rahmen des Einführungskolloquiums die Wettbewerbsaufgabe präsentiert bekamen. Zwölf Büros werden in den kommenden Wochen Vorschläge für die Freilegung der Sieg ausarbeiten. Keine leichte Aufgabe, denn berücksichtigt werden müssen unter anderem eine Reihe von wasserwirtschaftlichen Bestimmungen – wie zum Beispiel der Hochwasserschutz. Eine Jury von knapp 20 Preisrichtern wird im Dezember eine erste Auswahl treffen. Die sechs besten Vorschläge dürfen bis Februar weiter ausgearbeitet werden, dann treffen die Preisrichter die nächste Auswahl.
 
Mit dem Einführungskolloquium hat die Projektidee in Siegen Neuland betreten. Aber auch die anderen anlaufenden Projekte werden einen ähnlichen Weg beschreiten, denn die Einbindung und Beteiligung der Bevölkerung sind Anforderungen, die an ein künftiges Regionale-Projekt gestellt werden. „Es wird nicht bei dieser Veranstaltung bleiben. Wir werden auch weiterhin die Meinungen der Bürger einholen.  Unser Ziel ist es, die Qualität und das Image der Innenstadt zu steigern. Siegen hat das Potential, ein Zentrum für die ganze Region zu werden“, erklärte Siegens Bürgermeister Mues. 
 
Bildzeilen:
Foto1: Diskutierten in Siegen mit den Bürgern über die Freilegung der Sieg: Bürgermeister Steffen Mues (links) und Dirk Glaser, Geschäftsführer der Südwestfalen Agentur. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.suedwestfalen.com oder www.suedwestfalen.com/presse
 
Hintergrund
Die Südwestfalen Agentur GmbH steuert im Auftrag der fünf Kreise und der 59 Städte und Gemeinden die REGIONALE 2013. Die Agentur wurde im April 2008 gegründet und setzt die Prozesse und Aufgaben der Regionale operativ um. Die REGIONALE 2013 ist ein Strukturförderwettbewerb des Landes NRW, der im Rhythmus von drei Jahren einer Region die Chance bietet, sich zu profilieren und Potentiale stärker zu kommunizieren. 
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